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UBUNGEN ZUR VORLESUNG THEORIE PARTIELLER DIFFERENTIALGLEICHUNGEN

Blatt 2
Aufgabe 1. Siehe Blatt 1, Aufgabe 4.
Aufgabe 2. (4 Punkte) Sei u € CL (R x [0,t9)) eine Losung der Gleichung

it 5 (%), =0

auf einem maximalen Existenzintervall [0, ¢9) mit ¢y € (0, cc]. Nehme an, u(-,0) sei nicht monoton
wachsend. Zeige, dass u &€ CL (R x [0,00)) gilt, d.h. es muss ¢y < co gelten..

loc
Hinweis: Betrachte die Losung ¢ € CL (R x [0,)) des Anfangswertproblems

loc

oz, t) = u(p(z, t),t), fir (z,t) € R x [0, o),
o(z,0) =z, fir x € R.

Aufgabe 3. (4 + 2 Punkte) Sei f € C2(R™) und definiere u := ®xf, wobei ® die Fundamentallssung
der Laplacegleichung sei. Zeige die folgenden Aussagen:

(i) Sei n > 3. Dann gilt

sup |u| — 0 fiir r — oo.
R™\B;(0)

(ii) Zusatz: Sei n = 2. Dann gilt

sup |u| — 0 fiir r — oo
R7\ B, (0)

genau dann wenn [, f = 0 gilt. Falls [po f > 0 ist und (2 )nen C R? eine beliebige Folge mit
|z — oo fiir n — oo ist, so folgt |u(x,)| — oo fiir n — oco.

Hinweis: Zeige, dass fiir gegebenes Ry > 0 fiir alle y € Bg,(0) C R? und beliebige Folgen
()neny C R? mit |z,| — oo fiir n — oo auch

llog |z, —y| — log|zyp|| = 0 fir n — oo
gilt.
(iii) Es gibt eine nur von n abhingige Konstante ¢ > 0, so dass
[ Dullco@ny < - || fllcomn
gilt.

Aufgabe 4. (4 Punkte) Sei Q C R” offen, u € C%(Q). Gilt fiir jede Kugel B,(z) C £
uw)= f ulw)d,

By (x)

so ist w in €2 harmonisch. Zeige dies.

Website: http://www.math.uni-konstanz.de/~lambert/Lehre.html


http://www.math.uni-konstanz.de/~lambert/Lehre.html

	toÜbungen zur Vorlesung Theorie partieller Differentialgleichungen

